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Unregelmäßigkeiten bei schriftlicher Abiturprüfung im Fach Geschichte  
 
Die Sächsische Bildungsagentur, Regionalstelle Dresden gibt bekannt, dass es bei der 
schriftlichen Abiturprüfung im Fach Geschichte an fünf Schulen Probleme gegeben hat. 
Es wurden die Aufgaben von Grund- und Leistungskurs vertauscht.  
Die Bildungsagentur bedauert die eingetretene Situation. "Das alles ist sehr ärgerlich, 
wir werden alles dafür tun, den Schaden für die Schüler so gering wie möglich zu 
halten". Betroffen sind insgesamt zwölf Abiturienten. Diese Schüler müssen zum 
Nachprüfungstermin nochmals antreten.  
 
In zwei Dresdner Gymnasien sowie in Großenhain und in Dippoldiswalde hat die 
Druckerei, die mit der Erstellung der Prüfungsunterlagen beauftragt ist, bei einer Charge 
in die Umschläge mit der Aufschrift "Leistungskurs" die Blätter mit den Aufgaben für den 
Grundkurs verpackt. Während die Verwechslung in den beiden Dresdner Schulen sowie 
in Dippoldiswalde rechtzeitig bemerkt wurde und den Leistungskursschülern die 
richtigen Aufgaben zugeteilt wurden, wurde in Großenhain die falsche Deklarierung auf 
dem Umschlag nicht bemerkt. Acht Schüler haben hier die für sie falschen Aufgaben im 
Fach Geschichte gelöst. Der Fehler wurde erst gegen Mittag bemerkt.  
 
Wie die Bildungsagentur betonte, sind die Fachlehrer angewiesen, den Inhalt der 
Umschläge mit den Prüfungsblättern abzugleichen. Auf den Prüfungsblättern ist 
ebenfalls deutlich aufgedruckt, ob es sich um die Grundkurs- bzw. 
Leistungskursaufgaben handelt. Diese Prüfung durch das Lehrpersonal hat offenbar 
nicht stattgefunden.  
 
Anders liegt der Fall im Schillergymnasium in Pirna. Hier erhielten vier Schüler zwar 
ebenfalls die Aufgaben des Grund- statt des Leistungskurses. Jedoch gab es hier keine 
falsch beschrifteten Umschläge, sondern die Lehrer haben die falschen Aufgaben 
ausgeteilt. Nach zwei Stunden wurde der Fehler bemerkt. Die Schüler entschieden sich 
nach Rücksprache mit den Fachlehrern für den Nachprüfungstermin.  
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Die Gymnasien sind unverzüglich angewiesen worden, zu kontrollieren, ob bzw. dass 
heute in Geschichte die jeweils richtigen Aufgaben gelöst wurden.  
 
Insgesamt hatten heute 2.693 Schüler im Leistungskurs und 349 Schüler im Grundkurs 
des Faches Geschichte ihre Abiturprüfungen zu schreiben. Die Aufgaben waren in 690 
(Leistungskurs) bzw. 144 Umschlägen (Grundkurs) verpackt. Im Vorfeld werden durch 
die Schulaufsicht Stichproben gemacht. Diese Stichproben ergaben eine 
Übereinstimmung Aufschrift – Inhalt.  
 
Das Kultusministerium analysiert die Fehlerquellen derzeit und wird entsprechende 
Schlussfolgerungen ziehen, um Fehler dieser Art künftig auszuschließen. Dazu gibt es 
Gespräche unter anderem über den technologischen Ablauf in der Druckerei.  
 
 


